
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

16/17/2025      Donnerstag, 17.04.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 
Restmülltonne:  Mittwoch, 23.04. 
Gelber Sack:  Dienstag, 29.04. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 30.04. 
 

Sprechstunden und Amtsblatt in den Osterferien 
Heute erhalten sie eine Amtsblatt-Doppelausgabe Nr. 16/17/2025.  
In der Woche nach Ostern erscheint kein Amtsblatt. 
Wegen des Feiertages 1. Mai wird bereits am Dienstag, 29. April die Amtsblatt-Ausgabe 18/2025 erstellt. 
Anzeigenschluss ist Dienstag, 9 Uhr. 
Am Dienstag, 22. April findet keine Sprechstunde statt. 
 

 
 

Frohe und gesegnete  
Osterfeiertage 2025,  

 

wünsche ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Grundsheim. 
 

Möge das Osterlicht Wärme und Zuversicht schenken. 
Freude, Frieden und Gottes Segen mögen euch in der Osterzeit begleiten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 

Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 
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Zum Nachdenken  
  Nicht was wir predigen, sondern was wir tun, macht uns zu Christen.    
          Francis Bacon 

 

 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 

 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 
Freitag, 18.04.25 
Rats-Apotheke, Laupheim 
Samstag, 19.04.25 
Allmann'sche Apotheke, Biberach 
Sonntag, 20.04.25 
Schloss-Apotheke, Warthausen 

Montag, 21.04.25 
Marien-Apotheke, Ehingen 
Dienstag, 22.04.25 
Vitalis Apotheke, Ehingen 
Mittwoch, 23.04.25 
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
Donnerstag, 24.04.25 
Stadt-Apotheke, Biberach 
Freitag, 25.04.25 
Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 
Samstag, 26.04.25 
St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
Sonntag, 27.04.25 
7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
Montag, 28.04.25 
Alpha-Apotheke, Ehingen (Donau) 
Dienstag, 29.04.25 
Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen 
Mittwoch, 30.04.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 
 

Änderungen 
beim Beantragen von Personalausweisen und Reisepässen ab 1. Mai 2025 

Ab dem 1. Mai 2025 dürfen ausschließlich digitale, biometrische Lichtbilder bei der Antragsstellung verwen-
det werden. Diese Änderung betrifft alle Ausweisdokumente wie Pässe, Personalausweise und eIDKarten. 
Selbstgemachte Fotos, Bilder aus Fotokabinen oder Passfotos aus Foto-Apps sind sodann nicht mehr zuläs-
sig. Fotos auf Papier können nicht mehr angenommen werden.  
Lichtbilder dürfen nur noch von zertifizierten Fotostudios erstellt werden. Die Lichtbilder werden verschlüsselt 
über das E-Passfoto-System an die Behörden übermittelt. Ein QR-Code ermöglicht die direkte und sichere 
Weiterleitung.  
Auf der Internetseite der Arbeitsgemeinschaft e-Passfoto (https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/) 
kann eingesehen werden, welche Fotostudios sich für das cloudbasierte Verfahren angemeldet haben.  
Auch bei der Drogeriemarktkette DM ist der Fotoservice weiterhin geplant.  
Gemeindeverwaltung Grundsheim 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Einladung 
Am Montag, 28.04.2025 findet im Sitzungssaal des Rathauses um 19.30 Uhr die nächste  
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 

öffentlich: 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz -Abschluss des Prüfverfahrens-  
3. Netzdialog mit Vertretern der Netze BW -Jahresbericht Energieverbrauch und Entwicklungen rund um 

das Stromnetz- 
4. Infodaten zur Photovoltaikanlage auf dem FW-Haus 
5. Durchführung der Eigenkontrollverordnung (EKVO) der Abwasseranalgen der Gemeinde Grundsheim -

Auftragsvergabe- 
6. Anfragen der Bürgerschaft an die Verwaltung und den Gemeinderat 
7. Wünsche, Verschiedenes und Anfragen 
 
Es ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Gez. 
Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Maibauminitiative Grundsheim 2025 
 
Liebe Grundsheimerinnen und Grundsheimer, 
 
auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf Eure Unterstützung beim Herrichten der Girlanden und Kränze für 
den Maibaum. 
Es werden freiwillige Helferinnen und Helfer zum „Kranzen“, Bändel schneiden und schmücken des Mai-
baums gesucht. 
Geplant ist ein Termin, an dem alles für den diesjährigen Maibaum vorbereitet wird. 
 

Dieser findet am Samstag, 26. April um 13:00 Uhr am Feuerwehrhaus statt. 
Bitte bringt eine eigene Gartenschere, eine Haushaltsschere und Handschuhe mit. 
Im Anschluss an den Arbeitseinsatz lädt die Gemeinde alle fleißigen Helferinnen und Helfer zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Für ausreichend Getränke ist gesorgt.  
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung durch unsere Dorfgemeinschaft, damit auch 2025 ein schöner Mai-
baum in der Ortsmitte steht. 
Bei Fragen könnt Ihr euch an alle Mitglieder der Feuerwehr oder an die Gemeindeverwaltung wenden. 
 
Gemeindeverwaltung und Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 

T E R M I N E 
 
DRK ruft zur Blutspende rund um die Osterfeiertage auf:  

Jede Spende zählt! 
 
AKTION: Im Zeitraum vom 17. April bis einschließlich 2. Mai erhalten Spendende im Rahmen der mobilen 
Blutspendetermine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. Worauf warten? Eine Blutspende kann bis zu 
drei Menschen helfen.  
 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter  
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung. 
 
NÄCHSTER TERMIN in 89613 OBERSTADION 
 
Dienstag, dem 22.04.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Eicher 4 
 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 
 



4 

 
 

„Blick ins Klassenzimmer“ 
 
Die Klassen 2a und 2b beschäftigten sich in den vergangenen Sachunterrichtsstunden mit dem viel umfas-
senden Themenbereich „Müll, Abfall“. 
Was sind Wertstoffe? Was ist überhaupt Müll? Welche Wertstoffe gehören in welche Tonne? Wie kann man 
diese Wertstoffe recyceln und was kann daraus Neues entstehen? Dies waren nur einige Fragen, welche 
recherchiert und erarbeitet wurden. Dafür unternahmen die Klassen auch einen Lerngang zum nahegelege-
nen Wertstoffplatz in Oberstadion in der Max-Eyth-Straße.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die behandelte Themeneinheit umfasste aber auch die Umweltverschmutzung und den damit immer drin-
gend notwendigeren Natur- und Artenvielfaltsschutz. Wie kann man im „Kleinen“ Müll und Umweltgifte ver-
meiden und minimieren, um so die Natur zu schützen? Dazu planten die Kinder in Gruppenarbeit Projekte zu 
den Begriffen „Reparieren“, „Weitergeben“ und „Wiederverwenden“. Hierbei resultierten gute Ergebnisse und 
Ideen und vor allem ein Gefühl für einen nachhaltigeren Umgang mit den Gegenständen aus ihrem Lebens-
umfeld.  
Zum Abschluss suchten die beiden Klassen mit großem Eifer Müll auf dem gesamten Schulgelände und wa-
ren erschrocken, wie viel Abfälle gefunden wurden. Vom entsorgten Fensterrollo über Alteisengegenstände 
und jeglicher Art von Plastikverpackungen wurde alles aus den Hecken bzw. von den Grünflächen von den 
Kindern eingesammelt. 
K. Spiegel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Frühlingskonzert an der Schule an der Donauschleife 
150 Akteure gestalten ein unterhaltsames Konzert 

 
Unter dem Motto „Musik verbindet“ lud die Schule an der Donauschleife kurz vor den Osterferien zum Ge-
meinschaftskonzert ein. In Kooperation mit der Musikschule Raum Munderkingen und dem Jugendvoror-
chester der Stadtkapelle Munderkingen präsentierten rund 150 Musikerinnen und Musiker von Klasse 1-10 
ein abwechslungsreiches Programm. Die Zuschauer bekamen bei diesem besonderen Konzert einen Ein-
blick in die vielfältigen musikalischen Angebote der Schule.  
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Schon die Eröffnung war imposant. Grundschulchor, Bläserklassen 5&6, Schulorchester und Jugendvoror-
chester sangen und musizierten gemeinsam die Europahymne. Danach folgten die Vorträge der einzelnen 
Besetzungen. Die Schülersprecher Marc und Sandra führten das Publikum gekonnt durchs Programm. Die 
Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse 5 spielten 6 kleine Stücke, die sie im letzten halben Jahr schon 
gelernt hatten. Das Jugendvororchester der Stadtkapelle Munderkingen spielte unter der Leitung von Volker 
Frank die zwei Stücke „Irish Dream“ und „Fiesta“, die sie schon beim Jugendwertungsspiel erfolgreich vorge-
tragen hatten. Mit drei fröhlichen Liedern begeisterte der Grundschulchor unter Leitung von Julia Krattenma-
cher die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer. Danach zeigten die Trommelgruppen aus den Klassen 1-4 
was sie rhythmisch drauf haben. Auch die Sprechgruppen aus Klasse 1 und 2 trugen unter Leitung von Jutta 
Braisch kleine Sprechstücke vor. Mit den Stücken „You´ll be in my heart“ aus dem Film Tarzan und „School 
Spirit“ übernahm dann die Bläserklasse 6 unter Leitung von Mirjam Nagler. Das Schulorchester brachte mit 
den Stücken „Viva la vida“ und „All in“ Stimmung in die Halle.  
Zum Abschluss sorgten nochmal alle zusammen für ein fulminantes Finale und musizierten gemeinsam das 
Stück „Siyahamba“.  
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 
Am Montag, 28.04.2025, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
statt. Beginn ist um  14:30 Uhr.        

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Neugestaltung des Eingangsbereichs und Erdgeschosses in der Schillerstraße 30 (Gebäude A) 

- Zustimmung zur weiteren Vorgehensweise 
2. Bericht zur Kfz-Zulassung – Ursachen für Warteschlangen und lange Wartezeiten 
3. Fortführung des Digitalisierungszentrums Ulm | Alb-Donau | Biberach | Neu-Ulm 
4. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 

Freie Plätze: 
Spannende Abenteuer beim „Wald Erleben“-Programm 

Die Natur erwacht – und mit dem „Wald Erleben“-Programm geht es wieder auf Entdeckungsreise in die 
Wälder im Alb-Donau-Kreis und rund um Ulm. Für verschiedene Veranstaltungen des „Wald Erleben“-Pro-
gramms im Frühjahr und Frühsommer sind noch freie Plätze verfügbar: 
 
Wie ein Jäger auf die Pirsch gehen – das können Kinder ab fünf Jahren und Erwachsene am Sonntag, den 
4. Mai 2025, in Griesingen. Gemeinsam mit Waldpädagoge Alex Rothenbacher entdecken sie zahlreiche 
Tiere, die im Wald leben. Die ganz kleinen Tierchen werden vorsichtig mit Becherlupengläsern eingefangen 
und beobachtet. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Ende der Waldstraße bei der Waldkapelle. 
 
Wer lernen möchte, verschiedene Baumarten zu bestimmen, kann am Sonntag, den 11. Mai 2025, oder am 
Samstag, den 7. Juni 2025, an einem Fotoworkshop teilnehmen. Dieser richtet sich an Kinder ab acht Jah-
ren und Erwachsene. Wendelin Traub zeigt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, was für die unterschied-
lichen Bäume charakteristisch ist. Die Fotografie hilft dabei, auf die Details zu achten. Treffpunkt ist jeweils 
um 11:00 Uhr am Wanderparkplatz Maienwald nahe Söflingen. Aus den Aufnahmen wird zur Erinnerung ein 
Foto-Lexikon erstellt. Die Kosten betragen 30 Euro pro Person für Druck und Heftung des Lexikons.  
 
Ein Abenteuer für Erwachsene bietet Waldpädagoge Alex Rothenbacher an: Bei „24 Stunden Outdoor im 
Frühling“ verbringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Zeit von Samstag, den 24. Mai 2025, um 11:00 
Uhr bis Sonntag, den 25. Mai 2025, um 11:00 Uhr unter freiem Himmel. Treffpunkt ist das Infozentrum des 
Biosphärengebiets in Lauterach. Von dort geht es durch Wälder und Wiesen zu einem schönen Lagerplatz, 
wo über dem Feuer gekocht wird. Die Nacht verbringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit dem 
Schlafsack im Tausend-Sterne-Hotel. Die Kosten betragen 95 Euro inklusive Vollverpflegung. 
 
Der Wald ist nicht nur ein Erholungsort und Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. Er ist auch 
ein offenes Geschichtsbuch: Gemeinsam mit Förster Magnus Daferner können Kinder ab acht Jahren und 
Erwachsene im Ehinger Stadtwald die Spuren unserer Vorfahren erkennen und deuten lernen. Am Sonntag, 
den 25. Mai 2025, machen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Veranstaltung einen geschichtlichen 
Spaziergang von den Kelten bis zur Gegenwart. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr in Ehingen-Altsteußlingen auf 
dem Waldparkplatz nördlich der Stoffelbergkapelle. 
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Im wilden Wald bei Lauterach – unter diesem Motto steht das Pfingst-Camp für Kinder und Jugendliche von 
sieben bis 14 Jahren. Von Montag, den 16. Juni 2025, bis Freitag, den 20. Juni 2025, täglich 8:00 bis 17:00 
Uhr, erleben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Abenteuer im Waldlager. Treffpunkt mit Waldpädagoge 
Alex Rothenbacher ist jeden Tag das Infozentrum des Biosphärengebiets Schwäbische Alb bei Lauterach. 
Die Kosten betragen 220 Euro pro Kind inklusive Vollverpflegung.  
 
Das Abendessen auf dem Lagerfeuer kochen und anschließend unter freiem Himmel übernachten – egal, 
bei welcher Witterung? Dieses Abenteuer können Kinder ab sieben Jahren und Erwachsene am Samstag, 
den 28. Juni 2025, mit Waldpädagoge Alex Rothenbacher erleben. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr an der Lau-
tertalhalle in Lauterach. Die Kosten betragen 40 Euro für Erwachsene, 20 Euro für Kinder oder 95 Euro pro 
Familie. Zusätzlich 13 Euro pro Person für die Verpflegung. 
 
Wie man ohne Feuerzeug und Streichhölzer ein Feuer entfacht, lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Veranstaltung „Funken schlagen“ am Sonntag, den 13. Juli 2025, von 14 bis 18 Uhr. Diese eignet sich 
für Kinder ab sieben Jahren und Erwachsene. Treffpunkt ist am Infozentrum des Biosphärengebiets in Schel-
klingen-Hütten.  
„Komm Oma, komm Opa, wir gehen in den Wald“ – unter diesem Motto begeben sich Kinder ab sechs Jah-
ren und ihre Großeltern am Freitag, den 18. Juli 2025 in den Wald bei Ulm. Auf gut zugänglichen Waldwe-
gen führt Försterin Anngritt Scheuter die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu jungen und alten Bäumen. 
Spaß und Bewegung für die Kleinen kommen dabei nicht zu kurz. Treffpunkt ist um 14:30 Uhr am Wander-
parkplatz Roter Berg, nahe der Schönstatt-Kapelle. 
 
Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und zum Teilnahmeentgelt sind in der „Wald Erleben“-Bro-
schüre sowie auf der Webseite www.alb-donau-kreis.de/walderleben zu finden. Anmeldungen sind ebenfalls 
online möglich. 
 

Vortrag am 8. Mai 2025 
Faktencheck: Welche Lebensmittel helfen gegen Entzündungen im Körper? 

 
Wie eine bewusste Ernährung zur Vorbeugung und Linderung von Entzündungen beitragen kann, erläutert 
Ernährungsexpertin Julia Hertenberger vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis in einem kostenfreien Vortrag am 
Donnerstag, den 8. Mai 2025. Sie informiert von 19:00 bis 20:00 Uhr darüber, welche Lebensmittel entzün-
dungshemmend wirken, räumt mit verbreiteten Mythen auf und stellt wissenschaftlich fundierte Fakten vor. 
Die Referentin gibt praktische Tipps, wie man diese Erkenntnisse in die tägliche Ernährung integrieren kann. 
Ziel des Vortrags ist es, ein besseres Verständnis für den Zusammenhang zwischen Ernährung und Entzün-
dungsprozessen zu schaffen, um gesünder zu leben. 
 

Die Veranstaltung findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Eine Anmeldung 
ist bis zum 6. Mai 2025 über den folgenden Link möglich:  
https://eveeno.com/366650921  
 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

B 10, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Dornstadt und Ulm/West  
(Fahrtrichtung Geislingen - Ulm) 

Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 5. Mai bis voraussichtlich Donnerstag, 22. Mai 2025 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 5. Mai 2025, den schadhaften Fahrbahnbelag der B 10 
zwischen der Anschlussstelle Dornstadt und der Anschlussstelle der A 8 Ulm/West in Fahrtrichtung Ulm auf 
einer Länge von rund 1,46 Kilometern in Fahrtrichtung Ulm erneuern. Günstige Witterungsverhältnisse vo-
rausgesetzt, sind die Arbeiten bis voraussichtlich Donnerstag, 22. Mai 2025, abgeschlossen. 
 
Im Rahmen der Maßnahme werden sowohl die Fahrbahndecke als auch die Asphaltbinderschicht ausge-
tauscht. Diese sorgt bei stark befahrenen Straßen, wie der B 10, für eine bessere Lastverteilung in die da-
runterliegenden Schichten. 
Verkehrsführung während der Sanierung 
Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs in zwei Bauabschnitten.  
Erster Bauabschnitt: 
Von Montag, 5. Mai 2025, bis voraussichtlich Sonntag, 11. Mai 2025, wird in Dornstadt der Auffahrtsast der 
B 10 in Fahrtrichtung Ulm saniert. Großräumig wird der aus Norden kommende Verkehr der B 10 bereits an 
der Ausfahrt Tomerdingen über die Ulmer Straße (K 7403), die Beimerstetter Straße (L 1239) sowie die Alb-
recht-Berblinger-Straße (K 7302) zur Anschlussstelle Ulm/Nord geführt. Kleinräumig wird der Verkehr ab 
Dornstadt ebenso über die Beimerstetter Straße (L 1239) sowie die Albrecht-Berblinger-Straße (K 7302) zur 
Anschlussstelle Ulm/Nord geführt. An der Anschlussstelle Ulm/Nord kann der Verkehr in Richtung Stuttgart 
auf die A 8 auffahren. Der Verkehr in Richtung Ulm wird weitergeführt über den Eiselauer Weg sowie die L 
1165 (Stelzenäcker / Stuttgarter Straße) bis zur Auffahrt auf die B 10 bei Ulm-Lehr.  



7 
Zweiter Bauabschnitt: 
Voraussichtlich am Montag, 12. Mai 2025, beginnt der zweite Bauabschnitt an der Anschlussstelle 
Ulm/West, hinter der Auffahrt auf die A 8 in Richtung Stuttgart. Der Abschnitt erstreckt sich bis zum bereits 
im Jahr 2022 sanierten Bereich zwischen den beiden A 8-Auffahrten auf die B 10 in Richtung Ulm.  
 
Ab diesem Zeitpunkt ist zusätzlich die nördliche Ausfahrt der A 8 auf die B 10 in Richtung Ulm gesperrt. Für 
den westwärts fahrenden Verkehr auf der A 8 mit Fahrtziel Ulm empfiehlt es sich, bereits an der Anschluss-
stelle Ulm/Ost von der Autobahn abzufahren und bei Bedarf bei Ulm-Böfingen über die Tangente die Auf-
fahrt auf die B 10 bei Ulm-Lehr anzusteuern. Spätestens an der Anschlussstelle Ulm/Nord wird er über die 
bereits eingerichtete Umleitung über den Eiselauer Weg sowie die L 1165 (Stelzenäcker / Stuttgarter Straße) 
bis zur Auffahrt auf die B 10 bei Ulm-Lehr geführt. 
 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme entste-
henden Beeinträchtigungen. 
Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 800.000 Euro und werden vom Bund getragen.  
 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
 

 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Agentur für Arbeit Ulm | Ausbildungsmarkt 
 

Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe 
Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsausbildung nach wie vor die beste Eintrittskarte in das 
Berufsleben und gut ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die Zukunftsfähigkeit von Firmen, Betrieben 
und Unternehmen. Entsprechend hoch ist der Wert einer Berufsausbildung für Mensch und Wirtschaft. Die 
Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieblichen Ausbildung mit dem Ausbildungszertifikat, 
das seit 2007 an Betriebe verliehen wird, die sich in besonderem Maße für die Ausbildung von Jugendlichen 
einsetzen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm wurde das Ausbildungszertifikat der Bundesagentur für Ar-
beit für hervorragende Ausbildungsarbeit in diesem Jahr der SÜDPACK Verpackungen SE & Co KG in Och-
senhausen, der mercatis GmbH in Ulm und der Stöhr Logistik GmbH in Rottenacker überreicht. 
 
Für die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der Bundesagentur für Arbeit erhalten wird, wur-
den neben Kriterien wie der Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen Merkmalen geschaut. Dazu 
gehören beispielsweise die Offenheit gegenüber alternativer Ausbildungsmodelle wie die Teilzeit-Ausbildung 
oder die Berücksichtigung benachteiligter Ausbildungssuchender bei der Bewerberauswahl. Viele Betriebe 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien das Ausbildungszertifikat für ihre Ausbil-
dungsarbeit verdient. So fiel die Wahl stellvertretend auf drei Ausbildungsbetriebe, die nun für ihr Engage-
ment ausgezeichnet wurden.  
 
SÜDPACK Verpackungen SE & Co KG  
SÜDPACK entwickelt und produziert Hochleistungsfolien und Verpackungslösungen für die Lebensmittel-, 
Non-Food- und Medizingüterindustrie. Das familiengeführte Unternehmen agiert weltweit und hat seinen 
Hauptsitz in Ochsenhausen. Allein in den letzten drei Jahren haben dort knapp 80 Auszubildende und Stu-
denten ihre Karriere bei dem Folienhersteller begonnen. Die Übernahmequote liegt bei rund 90 Prozent. Vier 
Ausbilderinnen und Ausbilder in Vollzeit, sechs in Teilzeit und rund 100 Ausbildungsbeauftragte sorgen da-
für, dass Ausbildungsziele erreicht und Nachwuchskräfte bestmöglich gefördert werden. „Eine qualifizierte 
Ausbildung und kontinuierliche Weiterbildung sind der Schlüssel zu nachhaltigem Erfolg. Junge Menschen 
sind dabei von zentraler Bedeutung, denn sie sind unsere Zukunft“, bestätigt Birgit Schechner, VP HR & IT 
von SÜDPACK. In den kommenden Jahren werden zwanzig zusätzliche Ausbildungsplätze pro Lehrjahr bei 
SÜDPACK geschaffen. Um die zahlreichen Ausbildungsplätze zu besetzen ist die herkömmliche Rekrutie-
rung durch persönliche Empfehlungen und die regionale Präsenz nicht mehr ausreichend. Auch für ein gro-
ßes und renommiertes Unternehmen wie SÜDPACK ist es erforderlich, neue Wege zu beschreiten. Insbe-
sondere bei der Ausbildung zum Kunststoff- und Kautschuktechnologe ist eine verstärkte Aktivität notwendig. 
SÜDPACK akquiriert deshalb ergänzend auch in Albanien und Brasilien. Was zunächst einfach erscheint, ist 
jedoch mit erheblichen Anstrengungen verbunden. Zunächst müssen in den betreffenden Ländern entspre-
chende Strukturen und Netzwerke aufgebaut werden. Zudem müssen die jungen Menschen über gute 
Deutschkenntnisse verfügen. Auch die berufliche, soziale sowie kulturelle Integration sind wichtige Bau-
steine, um die Ausbildung in Deutschland erfolgreich abzuschließen. 
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mercatis GmbH  
Die mercatis GmbH pflegt ihre Unternehmensphilosophie konsequent. Auf Basis individueller Stärken steht 
der Teamgeist klar im Vordergrund. Daraus erwächst eine positive Arbeitsatmosphäre als wesentlicher Bau-
stein, um ein qualitätsbewusstes wie professionelles und somit ein erfolgreiches Arbeiten zu ermöglichen. 
Das Team gewinnt und jeder Einzelne zählt. In einem Umfeld, das durch Offenheit, gegenseitige Unterstüt-
zung und ein starkes Wir-Gefühl geprägt ist, fühlen sich die Auszubildenden und Studenten schnell zuhause. 
Demnach ist es für einen Ausbildungs- und Arbeitsvertrag nicht entscheidend, woher die Menschen kom-
men, welche Noten sie haben oder welche Schule besucht wurde. Es ist wichtig, dass der Mensch passt. 
„Uns geht es nicht um den Schein, es geht uns immer um das Sein. Ob jemand zu uns passt, klären wir in 
einem persönlichen Gespräch und einem Probearbeitstag im Team. Wir legen Wert auf eine langfristige, ver-
trauensvolle Zusammenarbeit“, bekräftigt Andreas Grüner, Unternehmensgründer und einer der vier Ge-
schäftsführer bei der Zertifikatsübergabe. Aktuell bildet mercatis sechs Fachinformatiker aus und arbeitet mit 
sieben Werkstudenten zusammen. Bei gut 70 Beschäftigten ergibt das eine Ausbildungsquote von nahezu 
zehn Prozent. Zudem sind im Unternehmen Menschen aus 15 Nationen beschäftigt. Ein Vorteil, wie es Marc 
Musch, ebenfalls Geschäftsführer, beschreibt: „Vielfalt bringt Ideen und aus Ideen entsteht Qualität.“ Seit der 
Unternehmensgründung vor 25 Jahren kann mercatis mit insgesamt 35 Auszubildenden und 38 Werkstuden-
ten schon heute ein beachtliches Ausbildungsoutput vorweisen. „Teilzeitausbildung, Umschulungen, Home-
office, arbeiten im Ausland, alles kein Thema. Unser Anspruch ist es, ein bestmögliches Arbeiten für alle zu 
realisieren. Auszubildende inbegriffen“, so Grüner. 
 
Stöhr Logistik GmbH  
Das familiengeführte Logistikunternehmen mit Hauptsitz in Rottenacker wurde 1962 gegründet. Heute be-
schäftigt Stöhr Logistik GmbH bundesweit 360 Menschen, bewirtschaftet 75.000m² Logistikfläche und be-
wegt eine 160 LKW starke Fahrzeugflotte. Ein beachtlicher Teil der 360 Mitarbeiter wurden im Unternehmen 
ausgebildet. Aktuell sind es 16 Frauen und Männer die im kaufmännischen Bereich, als Berufskraftfahrer 
oder als Fachkraft Lager und Logistik ausgebildet werden. Die Chancen auf eine anschließende Übernahme 
in ein Arbeitsverhältnis sind bei Stöhr Logistik sehr hoch. Weiter bietet das Unternehmen auch älteren Men-
schen, Jugendlichen mit schwächerem Schulabschluss oder Handicap die Chance auf einen Ausbildungs-
platz. Geschäftsführer Erwin Stöhr erzählt von einem jungen Mann, dessen Abschlusszeugnis gegen einen 
möglichen Ausbildungserfolg sprach. „Wir wussten nicht, ob das was werden würde, haben es aber ge-
macht. Schulisch war er dann auch nicht der beste, aber er ist ein Pfundskerl und heute seit 20 Jahren bei 
uns im Unternehmen.“ In Punkto Ausbildung zeigt das Unternehmen auf vielerlei Ebenen Initiative, um Chan-
cen für junge Menschen zu ermöglichen. Beispielsweise werden nicht nur Berufskraftfahrer ausgebildet, 
auch Berufskraftfahrerinnen. Zwei angehende Fachkräfte für Lager und Logistik kamen über eine Koopera-
tion mit einer südafrikanischen Schule in den Alb-Donau-Kreis. „Man darf nicht aufhören, sich zu bemühen 
und es macht auch Spaß, mit den jungen Leuten zu schaffen“, verrät der Geschäftsführer. „Gut möglich, 
dass dies gute Gründe sind, warum so viele gerne in ihrem Unternehmen bleiben“, knüpft Agenturleiter Dr. 
Torsten Denkmann und ergänzt: „Für uns waren es gute Gründe, ihr Engagement am Ausbildungsmarkt 
symbolisch mit dem Ausbildungszertifikat auszuzeichnen.“ 
Info: 
Arbeitgeber, die offene Ausbildungsplätze oder Arbeitsplätze zu besetzen haben, nehmen bitte mit dem Ar-
beitgeber-Service Kontakt auf: 
Arbeitgeber-Hotline: 0800 4 5555 20* 
 
Jugendliche, die noch einen Ausbildungsplatz suchen, erhalten einen Termin bei der Berufsberatung ihrer 
Agentur für Arbeit: 
Arbeitnehmer-Hotline 0800 4 5555 00* 
*Der Anruf ist kostenlos 
 
 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Zwei Drittel der Frauen leiden unter Regelschmerzen 
Starke Schmerzen frauenärztlich abklären lassen 

 
Krämpfe im Unterleib, starke Schmerzen und Einschränkungen im Alltag: Viele Frauen leiden unter Regel-
schmerzen, medizinisch als Dysmenorrhoe bezeichnet. Doch trotz erheblicher Beschwerden versuchen die 
meisten, ihren Alltag uneingeschränkt fortzusetzen.  
Bei einer forsa-Umfrage im Auftrag der AOK Baden-Württemberg gaben 67 Prozent der befragten menstru-
ierenden Frauen in Baden-Württemberg an, unter Krämpfen oder Schmerzen im Zusammenhang mit ihrer 
Regelblutung zu leiden. Eine große Mehrheit der betroffenen Frauen (85 Prozent) versucht, sich bei Menst-
ruationsschmerzen zusammenzureißen und ihren Alltag wie gewohnt fortzusetzen. Rund 73 Prozent spüren 
dabei Druck, weiterhin volle Leistung erbringen zu müssen.  
„Regelschmerzen sind weit verbreitet. Die meisten Mädchen und Frauen haben während ihrer Periode zeit-
weise mehr oder weniger starke Schmerzen“, erklärt Dr. Sabine Hawighorst-Knapstein, Ärztin bei der AOK 
Baden-Württemberg. „Für etwa zehn Prozent der Frauen sind die Beschwerden so stark, dass sie ihren All-
tag nicht bewältigen können.“  
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Die Krämpfe in der Bauchgegend oder Schmerzen im Rücken empfinden viele als so stark, dass sie einen 
Arzt oder eine Ärztin aufsuchen. Im Jahr 2023 waren im Alb-Donau-Kreis 1.874 Betroffene aufgrund von Re-
gelschmerzen in ärztlicher Behandlung. Das entspricht 3,91 Prozent der AOK-versicherten Frauen im Land-
kreis im Jahr 2023. Im Stadtkreis Ulm waren es 1.183 Frauen (4,79 Prozent). 
Als häufigste Ursache der Regelschmerzen wird die Ausschüttung sogenannter Prostaglandine vermutet. 
„Das sind Botenstoffe, die die Gebärmutter anregen, sich zusammenzuziehen und die Gebärmutterschleim-
haut abzustoßen. Produziert der Körper zu viel dieser krampffördernden Stoffe oder reagiert er empfindlich 
darauf, treten die beschriebenen Regelschmerzen auf“, so die Ärztin. Diese Schmerzen können in den Rü-
cken und die Oberschenkel ausstrahlen und mit weiteren Symptomen wie Übelkeit, Kopfschmerzen oder ei-
nem Spannungsgefühl in den Brüsten einhergehen. 
Menstruationsbeschwerden können jedoch auch andere Ursachen haben, etwa gutartige Geschwulste in der 
Gebärmutter, sogenannte Myome oder Polypen. Weitere mögliche Auslöser sind Entzündungen in der Ge-
bärmutter oder den Eileitern sowie Endometriose, eine Erkrankung, bei der gebärmutterschleimhautartiges 
Gewebe außerhalb der Gebärmutter wächst. „Wer unter starken Beschwerden leidet, sollte diese keinesfalls 
einfach hinnehmen oder dauerhaft selbst mit Schmerzmitteln bekämpfen, sondern sich ärztlichen Rat su-
chen“, rät Dr. Hawighorst-Knapstein. 
Die Auswirkungen von Regelschmerzen gehen oft über die körperlichen Beschwerden hinaus: Knapp 90 
Prozent der betroffenen Frauen geben an, psychisch belastet zu sein. Reizbarkeit und Stimmungsschwan-
kungen (jeweils 66 Prozent), Antriebslosigkeit (49 Prozent) und Niedergeschlagenheit (44 Prozent) sind da-
bei besonders häufig.  
Viele Frauen greifen zu Schmerzmitteln, um ihre Beschwerden zu lindern: 27 Prozent nehmen regelmäßig 
Medikamente während jeder Menstruation, weitere 19 Prozent bei Bedarf. Dennoch fühlen sich 44 Prozent 
der Betroffenen in ihrer Situation alleingelassen und wissen nicht, wie sie ihre Beschwerden gezielt lindern 
können.  
Wärmeanwendungen, moderate körperliche Aktivitäten wie Gymnastik oder Joggen und Entspannungstech-
niken wie Yoga oder Atemübungen können helfen, die Regelschmerzen zu lindern. „Für eine Wirksamkeit 
anderer Behandlungen wie Akupunktur, Nahrungsergänzungsmittel oder pflanzliche Präparate gibt es bisher 
keine eindeutigen Studien, die einen schmerzlindernden Effekt belegen würden“, so Dr. Hawighorst-Knaps-
tein.  
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Zertifikat mit Prädikat berufundfamilie  
 

Ausgezeichnet für optimale Arbeitsbedingungen in jeder Lebensphase 
DRV BW ist besonders familienfreundlich und hat noch mehr vor 

 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hat sich als besonders familienfreundli-
che Arbeitgeberin im März erneut das Zertifikat mit Prädikat zum audit berufundfamilie für weitere drei Jahre 
gesichert. Es steht für die besondere Anerkennung langjähriger, nachhaltiger familien- und lebensphasenbe-
wusster Personalpolitik. Das Zertifikat mit Prädikat des Kuratoriums der berufundfamilie Service GmbH gilt 
als Qualitätssiegel für eine strategisch angelegte Vereinbarkeitspolitik.  
 

„Es ist ein großer Erfolg, dass die DRV BW als Arbeitgeberin seit 2012 mit dem Zertifikatslogo des audit be-
rufundfamilie für ihre tollen familienbewussten Maßnahmen ausgezeichnet ist“, erklärt Gabriele Prestel, DRV 
BW-Gleichstellungsbeauftragte. „Das bestätigt unsere intensiven Bemühungen, unseren Mitarbeitenden – 
Frauen wie Männern – maßgeschneiderte Maßnahmen für die Vereinbarung von Beruf und Familie anzubie-
ten.“ Ein wichtiger Baustein für Frauen sei das Wiedereinstiegsprogramm nach der Familienpause, welches 
die Mitarbeiterinnen unterstützt und weitere Karriereschritte in der Zukunft ermöglicht.      
 
DRV BW setzt auf besondere Angebote für Mitarbeitende  
In den vergangenen Jahren hat die DRV BW ihre Angebote kontinuierlich verfeinert, um noch passgenauer 
die individuell benötigte Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben zu ermöglichen. Dabei wurden die 
Bereiche flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, vielfältige Teilzeitmodelle, Eltern-Kind-Arbeitszimmer oder auch 
das umfassende betriebliches Gesundheitsmanagement in den Fokus genommen. „Künftig soll das Thema 
Vereinbarkeit in der Unternehmenskultur noch weiter gestärkt und um das Thema Vielfalt ergänzt werden“, 
sagt Gleichstellungsbeauftragte Prestel mit Blick in die Zukunft.  
Neben diesen Pluspunkten bietet eine Ausbildung oder Tätigkeit bei der DRV BW weitere Vorteile: Sie ist 
zukunftssicher, anspruchsvoll und abwechslungsreich. Regelmäßig starten Auszubildende an den Standor-
ten Karlsruhe und Stuttgart sowie neue Mitarbeitende für verschiedene Tätigkeiten an mehreren Dienstorten 
in Baden-Württemberg. 
 
Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung  
Vor über zehn Jahren hat sich die DRV BW der Unternehmensinitiative „Charta der Vielfalt“ angeschlossen 
und setzt damit ein Zeichen für mehr Toleranz in der Arbeitswelt. „Wir freuen uns über Bewerbende, die die 
Vielfalt in unserem Unternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel. „Schon heute beschäftigen wir Mitarbei-
tende aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht nur auf Herkunft oder Sprache ab.  
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Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitenden ein Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Be-
legschaft.“ Daraus abgeleitet ist ein wertschätzender und vorurteilsfreier Umgang miteinander – unabhängig 
von Alter, Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigungen, sexueller Orientierung, Geschlecht und Identi-
tät – in der DRV BW gelebte Normalität. 
 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenangebote finden Interessierte unter www.drv-
bw.de/karriere  
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-
fuer-die-rente.de  
 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Danke liebes Theaterpublikum,  

 
 

… haben wir uns gefreut!  
 
Unsere Spielsaison 2025 hat uns bei jeder Vorstellung  
ein volles Haus beschwert. Das hat alle beteiligten ob vor,  
hinter oder auf der Theaterbühne sehr gefreut und wir möchten  
uns bei Ihnen und Euch sehr herzlich für den Applaus und die  
positiven Reaktionen bedanken!  
 
Wir freuen uns jetzt schon darauf, das nächste Stück vorzubereiten 
und würden uns sehr freuen, Sie und Euch wieder zahlreich bei  
uns begrüßen zu dürfen.  
 
Allen Vereinen aus Hausen, Unterwachingen und Emerkingen  
sagen wir herzlich Danke für das Verständnis bezüglich der  
Einschränkungen im Sportbetrieb.  
 
„Land da Has feschde komma ond beim Lämmlebacha koi Malär“  
 
Allen ein gesegnetes Osterfest,  
 
Euer/Ihr Theater Emerkingen 
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Feuerwehr Lauterach 
Herzliche Einladung 

zur Floriansmesse, zum Festakt und zum Tag der offenen Tür 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir möchten mit Ihnen gemeinsam die Fertigstellung der neuen Feuerwehrgarage feiern! Hierzu laden wir 
Sie alle recht herzlich ein!  
Am Freitag, den 25.04.2025 findet um 19 Uhr die Floriansmesse in der Fahrzeughalle statt. Um 20 Uhr be-
ginnt dann in der Lautertalhalle der Festakt zur offiziellen Inbetriebnahme der neuen Feuerwehrgarage. In 
diesem Rahmen feiern wir nicht nur die Einweihung der Feuerwehrgarage, sondern ehren auch verdiente 
Feuerwehrkameraden. Nach dem feierlichen Teil, bei dem es neben Getränken auch Linsen mit Spätzle gibt, 
lassen wir den Abend frisch gestärkt an der Bar ausklingen. 
Am Sonntag, den 27.04.2025 möchten wir Ihnen allen die Möglichkeit geben das neue Feuerwehrgerä-
tehaus zu besichtigen und sich über die Arbeit der Feuerwehr Lauterach zu informieren. Es warten verschie-
dene Attraktionen für Groß und Klein auf sie. Auch hierzu laden wir Sie recht herzlich ein!  
Für die kulinarische Verpflegung und weitere Highlights sorgt das Frühlingsfest des Fasnetsverein Lauter-
ach. 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich die Kameraden der Feuerwehr Lauterach 
 
 

 
 

Spielenachmittag 
Am Mittwoch, den 23.04.2025, laden wir euch herzlich zu einem Spielenachmittag ab 14.00 Uhr im DRK-
Heim ein. 
Das Seniorenteam 
 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
als kleines Musiklabel möchte ich Sie darüber informieren, dass ab Freitag, 18.04.2025 neue Musik vom 
Projekt Sense of beauty erscheint. Der Titel heißt Hope again.  
Sense of beauty ist ein musikalisches Projekt, welches verschiedene Musikstile in lockerer Folge veröffent-
licht.  
Freuen Sie sich auf neue Klaviermusik, welche nicht ohne Zufall an Karfreitag erscheint.  
Ab Freitag, 18.04.2025 auf allen Portalen erhältlich zum Streamen und Downloaden.  
Hier der Link zum Vormerken:  https://listen.music-hub.com/c5BQrW  
 
ELF-a Musik, Musik, Text, Produktion, Label LC 99360 
wessbecher@elf-a.de,  www.elf-a.de  https://www.instagram.com/elf_a_musik/ 
 
 

 
 

 

Einladung zur JHV unseres Fördervereins 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 18:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
Die Vorstandschaft 
 

Einladung zur JHV der Schlossberg-Hexa 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 19:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
 
Wer kaputte Hästeile hat, sollte diese bitte mit Namen und Reparaturgrund versehen zur JHV mitbringen. 
Wer außerdem ein neues Hästeil benötigt, kann dies ebenfalls direkt an diesem Abend bestellen. 
Sollte eure Maske repariert oder ausgebessert werden müssen, bitte ebenfalls mitbringen. Unser Masken-
meister wird dann alles Weitere veranlassen. 
 
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Der Narrenrat 

Senioren-Treff 

Steffen Wessbecher-Newman M.A. 

NV Oberstadion Schlossberg-Hexa –  e.V. 
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Jahresversammlung des SV Unterstadion 
Am 5. April 2025 fand die Jahresversammlung des SV Unterstadion e.V. im Sportheim Unter-
stadion statt. Holger Steinle, 1. Vorsitzender, begrüßte rund 50 Mitglieder, darunter zahlreiche Ehrenmitglie-
der, Vertreter anderer Vereine sowie Sportkreisvorsitzenden Jonas Esterl. 
Nach der Totenehrung folgten die Berichte der Vorstandschaft. Besonders erfreulich: Im Jugendbereich sind 
aktuell 257 Kinder und Jugendliche in 16 Gruppen aktiv – Tendenz steigend. Insgesamt engagieren sich 
rund 46 Übungsleiter in der Jugendarbeit. Kassenprüfer Herbert Hipper lobte die einwandfreie Kassenfüh-
rung. 
Die Abteilungsberichte zeigten die Vielfalt des Vereinslebens: 

 Die Tennisabteilung stemmte eine unerwartet teure Dachsanierung. 
 Die Aerobic-Gruppe bietet weiterhin Ganzkörpertraining an. 
 Der Jazztanz ist mit 82 aktiven Mitgliedern stark vertreten. 
 Im Fußballbereich gab es trotz des Abstiegs der Herren erfreuliche Entwicklungen im Jugendbe-

reich, darunter zwei neue Mädchenmannschaften in Kooperation mit Munderkingen. 
 Kinderturnen und Jedermannturnen erfreuen sich großer Beliebtheit, auch das Entenrennen war 

wieder ein Höhepunkt. 
 Die Tischtennisabteilung konnte sich über wachsenden Jugendzulauf freuen. 

Bei den Wahlen wurde die gesamte Vorstandschaft einstimmig im Amt bestätigt. Neu gewählt wurde Stefan 
Götz als erster Kassenprüfer. Für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit wurden zahlreiche Mitglieder geehrt. 
Weitere Ehrungen erfolgten durch den WLSB und die WSJ für besonderes ehrenamtliches Engagement. 
Ein besonderer Moment war die Verabschiedung von Herbert Hipper, der nach 23 Jahren als Kassenprüfer 
aus dem Amt verabschiedet wurde, sowie von Esther Frank, die seit 2003 als Übungsleiterin in der Abteilung 
Kinderturnen aktiv war – davon 16 Jahre als Abteilungsleiterin. 
Der SV Unterstadion blickt auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück und freut sich auf kommende Heraus-
forderungen und gemeinschaftliche Erfolge. 

 
Souveräner Sieg im Spitzenspiel 

Im Topspiel des Spieltags zeigte der SVU eine überzeugende Leistung und besiegte den TSV Einsingen klar 
mit 3:0. Der Sieg war auch in der Höhe verdient. Die Reserve hatte an diesem Wochenende spielfrei. 
Von Beginn an übernahm der SVU das Kommando und setzte immer wieder starke Akzente nach vorne. Be-
reits früh zahlte sich eine einstudierte Eckballvariante aus: Julian Schosser legte den Ball präzise in die 
Mitte, wo Artur Lorenz lauerte und mit einem abgefälschten Schuss zur 1:0-Führung traf. Auch im weiteren 
Verlauf bestimmte der SVU das Spielgeschehen und ließ dem Gegner kaum Zeit zur Entfaltung. Durch kon-
sequentes Pressing und zahlreiche Balleroberungen wurde der TSV Einsingen immer wieder unter Druck 
gesetzt. Das 2:0 resultierte aus einem sehenswerten Pass in die Tiefe von Luis Stöhr auf Artur Lorenz, der 
mit einem eleganten Beinschuss den gegnerischen Torhüter zum zweiten Mal überwand. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff bekam der SVU nach einem Foulspiel am Strafraumrand noch einen Freistoß zugesprochen. 
Michael Fiderer trat an und verwandelte den Ball traumhaft zum 3:0-Halbzeitstand. Mit einer besseren Chan-
cenverwertung hätte die Führung zu diesem Zeitpunkt sogar noch höher ausfallen können. In der zweiten 
Hälfte schaltete die SVU-Elf einen Gang zurück und verwaltete die komfortable Führung souverän. Trotz ein-
zelner Offensivaktionen der Gäste blieb es bei wenigen nennenswerten Torchancen – das 3:0 hatte bis zum 
Schlusspfiff Bestand.Der SVU setzt mit diesem Sieg gegen einen direkten Konkurrenten ein deutliches Aus-
rufezeichen im Aufstiegsrennen. 
Ausblick: Weiter geht es am Ostermontag, den 21.04., mit dem Nachholspiel gegen die PUCD Leoes de 
Ulm/Neu-Ulm. Anpfiff ist um 15:00 Uhr in Gögglingen. Die Reserve ist erneut spielfrei. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung! 

SV Unterstadion e.V.   
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Der Frühling hält Einzug… 
In den vergangenen Wochen haben wir den Frühling begrüßt. Wir haben im Wald und im Garten die Verän-
derungen der Natur beobachtet und die ersten Frühlingsblumen entdeckt. 
Beginnend mit dem Aschermittwoch haben die Kinder dieses Jahr wieder auf ganz besondere Weise die 
Fastenzeit erlebt. Die Experten durften dazu einen Impuls erleben, bei dem die Asche aus den Palmzweigen 
des Vorjahres wahrgenommen wurde. Asche ist Dünger und lässt Neues wachsen. Auch bei uns? Mit der 
Zusage „Rede Gutes, denke Gutes, tue Gutes“ kann auch bei uns Neues aufbrechen und weiterwachsen. 
Dem haben wir gemeinsam nachgespürt.  
Diese Hoffnung nehmen wir mit in die beginnende Frühlingszeit, in der die Natur zu neuem Leben erwacht 
und die Tage wieder mit viel Licht und Sonnenschein erfüllt sind.  
Wir haben anhand verschiedener Bibelgeschichten und ganzheitlichen Impulsen dazu das Leben und das 
Wirken von Jesus erzählt. Dabei duften die Kinder der Einstrein-Gruppe zu jeder Geschichte eine farblich 
passende Perle auffädeln. Am Ende entstand für jedes Kind eine Raupe – die Raupe Pasquarella. Nach den 
Erzählungen vom Leidensweg Jesu haben sich unsere Perlenraupen dann schließlich verpuppt und mit der 
Auferstehung Jesu schlüpften aus den Kokons wunderschöne Schmetterlinge. Neues Leben ist erwacht und 
bringt uns Hoffnung und Freude. 
Die Osternestsuche der Kinder im Schlossgarten an Gründonnerstag wird wieder einen schönen Abschluss 
der Kar- und Ostertage bilden. 
 

Momente der Freude für unseren Kindergarten 
Wer kann sich noch daran erinnern, als wir 2017 bei unserem Familiengottesdienst des Kindergartens bunte 
Friedensluftballons in die Welt hinausschickten? 
Zahlreiche Antwortkarten kamen damals zurück und wir haben uns über jede einzelne riesig gefreut. 
Vor 3 Wochen erreichte uns folgende Mail, die uns einen Gänsehautmoment bescherte: 
 
Liebes Team vom Kath. Kindergarten St. Josef in Oberstadion,  

meine Partnerin und ich waren heute Nachmittag bei schönstem Wetter auf einer kleinen Wanderrunde auf dem Aichelberg bei der 

Gemeinde Aichelberg im Lkr. Göppingen. Als wir etwas abseits der Wege gingen, fiel mir im Gestrüpp ein vergilbter Zettel an einem 

blauen Band auf. Nachdem wir den Zettel befreit hatten, war uns klar, dass es sich nur um einen Anhänger eines Luftballons handeln 

konnte. Dieser lag nun fast 8 Jahre hier im Gestrüpp fest. Darauf steht: 

Friedenspost 
Anlässlich unseres Familiengottesdienstes am 2. April 2017 zum Thema "Frieden" möchten wir auch Ihnen diesen Wunsch weiterge-

ben: "Der Friede sei mit dir" 

Herzliche Grüße aus dem Kath. Kindergarten St. Josef, 89613 Oberstadion 

Wir haben uns sehr gefreut über diesen Fund, der immerhin über 60 Km weit geflogen ist. Und über diesen Wunsch, der nun acht 

Jahre nach seinem Start eine traurige Aktualität erfahren hat und wichtiger ist denn je! Ihr Luftballon-Anhänger war absolut unser 

Highlight des Tages! 

Sicherlich sind alle Kinder von damals schon große Schulkinder. Doch vielleicht ist aus Ihrem Team noch jemand dabei, der damals 

bei diesem Familiengottesdienst auch schon dabei war und sich erinnert - und sich auch ein bisschen freut über die späte Resonanz.  

Wir haben uns jedenfalls gefreut und wollten das mit Ihnen teilen! 

"Der Friede sei auch mit euch!" 

In diesem Sinne möchten wir diese freudige Botschaft gerne auch mit Ihnen teilen und Ihnen mit Ihren  
Familien ein frohes und gesegnetes Osterfest wünschen. 

Wir grüßen Sie recht herzlich aus dem Kindergarten St. Josef, Oberstadion 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 

Kindergarten St. Josef, Oberstadion 
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Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  18. April  – 04. Mai 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 
Pfarrbüros geschlossen  
Das Pfarrbüro in Oberstadion ist von Gründonnerstag 17. April bis 25. April geschlossen.  
Das Pfarrbüro Munderkingen ist am 24. und 25. April geschlossen. 
In seelsorgerischen Anliegen erreichen Sie Hr. Pfarrvikar Klug unter der Telefonnummer 07357/9205580. 
 



16 

Kindergottesdienst in den Winkelgemeinden 
Am Ostersonntag 20. April findet um 10.30Uhr ein Kindergottesdienst im Ulrika Stüble in Untersta-
dion statt. 
Am 21.04. um 10 Uhr findet unsere letzte Osterandacht statt.  
Daher laden wir alle herzlich dazu ein, mit uns den kindgerechten Emmausgang zu feiern.  

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kindergottesdienstteam und das Osterkrippen-Team 
 

Gründonnerstag Anbetung in Unterstadion 
Am Gründonnerstag findet in Unterstadion von 21.00Uhr -6.00 Uhr eine eucharistische 
Nachtanbetung statt. 
21.00Uhr Einzug mit Ministranten und Aussetzung des Allerheiligsten  
Im Anschluss finden Betstunden statt, diese werden von  
verschiedenen Personen ganz individuell gestaltet. 
5.45Uhr Einzug mit Ministranten  

Einsetzung des Allerheiligsten mit sakramentalem Segen  
 

Herzliche Einladung zum Kreuzweg und zum Kinderkreuzweg  
In der Kirche St. Maria u. Selige Ulrika in Unterstadion findet am Karfreitag, 18. April um 9.30 Uhr ein Kreuz-
weg, gestaltet vom Freundeskreis der Seligen Schwester Ulrika Unterstadion e.V. statt.  
Anschließend um 10.30Uhr findet ein Kinderkreuzweg ebenfalls in Unterstadion statt. 
 

Familiengottesdienst 
Einen Familiengottesdienst (Liturgie) feiern wir am Karfreitag um 15.00Uhr in der St. Martinus 
Kirche in Grundsheim. 
Wir freuen uns auf viele Familien. 
Gebetstexte sind am Kircheneingang ausgelegt. 

 

Osternachtfeier 
Am Samstag, 19. April 21.00 Uhr laden wir herzlich zur Osternachtsfeier nach Oberstadion ein.  
Wir versammeln uns zu Beginn der Feier vor der St. Martinus Kirche zur Segnung des Osterfeuers. 
 

Osterwasser 
Die Tauferneuerung in der Osternacht ist das Ziel der 40-tägigen Fastenzeit. Hier sagen wir jedes Jahr wie-
der von Neuem Ja zu unserem Glauben. Wie jedes Jahr wird in der Osternacht Weihwasser gesegnet, die-
ses Jahr wieder in kleine Fläschchen verpackt, die jeder Gottesdienstbesucher für sich und seine Familie mit 
nach Hause nehmen kann. Auch und gerade Menschen, die den Gottesdienst nicht selber mitfeiern können, 
sind eingeladen, sich ein solches Fläschchen mit Weihwasser nach Hause zu holen oder bringen zu lassen.  
So können Sie sich selber und Ihre Lieben mit diesem Weihwasser besprengen, sich daran erinnern, was 
uns Ostern sagt:  
Wir gehören durch unsere Taufe schon ins neue, österliche Leben, das Christus schenkt.  
Unser Glaube an den Auferstandenen soll erneuert werden, von ihm erbitten wir Gottes Segen und Gottes 
Frieden.  

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden.“  
Lk 24, 5b-6a 

Die Frauen, die am Morgen des dritten Tages das Felsengrab aufsu-
chen, sind entsetzt. Sie verstehen die Welt nicht mehr. So geht es vie-
len von uns auch heute. Aber es gibt Hoffnung. Der Engel fragt die 
Frauen, warum sie den Lebenden bei den Toten suchen. Jesus Chris-
tus ist auferstanden. So danken wir Gott dafür, dass er uns errettet. 
Wir können mit Zuversicht, im Vertrauen auf Gott, in die Zukunft gehen.  

Auf dem Weg hin zum Leben. 
Jesus starb für uns in der Dunkelheit, um uns das Licht des Lebens 
neu zu schenken. Haben wir Zutrauen zu ihm! 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein Vertrauen schenkendes, frohes 
und gesegnetes Osterfest! 

Frohe Ostern wünschen Ihnen 

Pfr. Dr. Thomas Pitour 
Pfr. Michael Klug 

Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 

Gemeindepraktikantin Silke Fietz 
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Ostermontag Emmausgang 21.04.2025  
Herzliche Einladung zum diesjährigen Emmausgang am Ostermontag! 
Wir treffen uns um 6.00 Uhr vor dem Hauptportal der Pfarrkirche in Munderkingen zum Startimpuls. Der 
Weg führt dieses Jahr über Hausen und Unterwachingen. 
In Hausen werden wir um ca. 7.15 Uhr ankommen, in Unterwachingen um ca. 8.15 Uhr. 
Unser Ziel ist, um 9 Uhr in Emerkingen zu sein, wo wir mit einem leckeren Frühstück empfangen werden. 
Um 10.00 Uhr feiern wir dann die Eucharistie in der Pfarrkirche Emerkingen. 
Der Weg ist ca. 8 km lang. Die reine Gehzeit ist ca. 1 Stunde 50 Minuten. 

Bitte Gotteslob mitbringen! 
 

Erstkommunion 2025 - Weißer Sonntag 
27. April in Oberstadion und am 4. Mai in Unterstadion 

 
Der Festgottesdienst zur Erstkommunion am 27.04. beginnt um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Oberstadion. 
Der Festgottesdienst zur Erstkommunion in Unterstadion am 04.05. beginnt um 10.30 Uhr in der St. Maria 
und Seligen Ulrika Kirche. 
Herzliche Einladung an die ganzen Kirchengemeinden. 
 
Am 27. April empfangen folgende 11 Kinder das Sakrament der Ersten Heiligen Kommunion: 
Aus Oberstadion:   Pia Auchter 
    Maier Noah 
    Mayer Toni 
    Schenk Johanna 
Aus Mühlhausen:  Schmidt Celina 
Aus Mundeldingen:  Wöhrle Lina 
Aus Moosbeuren:   Baumann Leni 
Aus Hundersingen:  Fürst Jonas 
    Locher Adina  
    Sauter Mathilde 
    Schmucker Nico 
Der Dankgottesdienst findet um 18.00Uhr in der St. Martinus Kirche in Oberstadion statt. 
 
Am 4. Mai empfangen folgende 14 Kinder das Sakrament der Ersten Heiligen Kommunion: 
Aus Unterstadion:  Feline Birner 
    Amy Rosa Britsch 
    Lea Butz 
    Lotta Gerner 
    Vincent Götz 
    Katharina Gulde 
    Carla Pfänder 
    Luca Rehm 
    Marius Ritter 
    Stefan Traub 
    Eleni Walter  
Aus Rettighofen:  Teresa Hymer 
    Leonie Ott 
Aus Grundsheim:  Adrian Adler 
Der Dankgottesdienst findet um 18.30Uhr in der St. Maria uns Selige Ulrika Kirche in Unterstadion statt. 
 
In diesen Dankgottesdiensten dürfen auch Gesangbücher, Rosenkränze, Kreuze und andere Kommuni-
ongegenstände, die sie gerne segnen lassen möchten, mitgebacht werden.  
Auch die Tüten mit den Geldspenden der Kinder für das Bonifatiuswerk werden in diesem Gottesdienst ein-
gesammelt. 
 
Kirchengemeinderat Unterstadion 
Der Kirchengemeinderat Unterstadion trifft sich am Dienstag 29. April um 19.00Uhr im Ulrika Stüble zur Kir-
chengemeinderatssitzung.  
 

 
Treffpunkt Gottesdienst -  
Für Jung und Alt in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 

Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am Dienstag 29. 
April um 14.00Uhr in die Pfarrkirche St. Martinus in Oberstadion. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrhaus eingeladen. 
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Mitsängerinnen und Mitsänger für Projektchor gesucht! 
Anlässlich der Sternwallfahrt an Christi Himmelfahrt, soll ein Projekt-
chor unter der Leitung von Hr. Joachim Rampf gegründet werden.  
 
Die erste Probe findet am Mittwoch  
23. April um 19.30Uhr in Unterstadion in der  
St. Maria und Seligen Ulrika Kirche statt. 

Das Ziel des Projektchores:  
Der Projektchor gestaltet und umrahmt den Gottesdienst der Stern-
wallfahrt am Donnerstag 29. Mai in Unterstadion musikalisch.  

Mitmachen kann jede und jeder, ob mit oder ohne Chorerfahrung. 
Die weiteren Proben finden an folgenden Terminen statt: 
Mittwoch 30.04.(?), Mittwoch 07.05., Mittwoch 14.05., Mittwoch 21.05. und am Mittwoch 28.05. immer ab 
19.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns über alle die bei diesem Projektchor dabei sind.  

Singen für die Seele! 
Falls Sie noch Fragen zu diesem Projektchor haben, können Sie gerne Hr. Rampf unter der Telefonnummer 
0176/47276981 kontaktieren.  

Aufruf von Bischof Dr. Klaus Krämer zur Bischof-Moser-Kollekte 2025 
Ich freue mich, dass ich erstmals die Bischof-Moser-Stiftung Ihrer Unterstützung empfehlen darf. Diese Stif-
tung hat in den vergangen 20 Jahren viel erreicht: Es wurden mehr als 30 pastorale Initiativen mit einem Ge-
samtbetrag von rund 1,46 Mio. Euro unterstützt. Bei der Jubiläumsfeier „20 Jahre Bischof-Moser-Stiftung“ im 
vergangenen Jahr hatte ich zusammen mit vielen Gästen Gelegenheit, einige Projekte mit deren Mitarbei-
ter:innen kennenzulernen. Ich bin sehr dankbar für diese erfolgreiche Entwicklung der Stiftung und deren se-
gensreiche Wirkung bei der Erprobung und Verwirklichung neuer Wege in der Seelsorge. Viele dieser positi-
ven Erfahrungen z.B. in der Jugendseelsorge, in der Frauenförderung und Wallfahrtsseelsorge haben eine 
nachhaltige Wirkung erzeugt. 

Dies verdanken wir zunächst den Kirchengemeinden und den anderen Trägern, die innovative Wege in der 
Pastoral entwickelt und umgesetzt haben. Dieses Engagement war jedoch nur möglich durch die großzügige 
finanzielle Unterstützung von Ihnen, den Gläubigen, bei der Osterkollekte und durch weitere Spenden an die 
Bischof-Moser-Stiftung. Dafür sage ich von Herzen Vergelt’s Gott! 

Unsere Kirche steht vor enormen Herausforderungen, denen wir uns stellen müssen. Wir sehen einerseits 
den schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern. Andererseits müssen wir neue Wege in der Seelsorge fin-
den. Denn es bleibt unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, den Menschen die Frohe Botschaft zu erschließen. 
Viele Menschen in unserem Land erwarten trotz ihres kritischen Blicks auf die Kirchen, dass wir unsere im 
christlichen Glauben begründeten Werte vermitteln und praktisch vorleben. Dazu sollen auch die von der Bi-
schof-Moser-Stiftung geförderten Initiativen beitragen. 

Derzeit werden Konzeptionen z.B. für Vorhaben in der Quartierspastoral und im Lebensfeld Schule und Ju-
gendseelsorge erarbeitet. Um diese fördern zu können, ist unsere Stiftung dringend auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen. Eingehende Spenden werden unmittelbar für die Projektförderung verwendet. Die Zuwen-
dungen aus der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zugeführt und zur anderen Hälfte un-
mittelbar für die Förderung von Seelsorgeprojekten verwendet. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich erwähnen, dass Bischof Dr. Georg Moser, der Namensgeber unserer Stif-
tung, vor 50 Jahren (12. April 1975) in sein Amt als Bischof eingeführt wurde. Er war ein weltoffener und be-
liebter Bischof, dessen pastorales Vermächtnis nicht zuletzt durch die Bischof-Moser-Stiftung lebendig erhal-
ten bleibt. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit 
der viele Menschen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr     + Dr. Klaus Krämer Bischof 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Freitag 18. April 
9.30Uhr Kreuzweg Unterstadion 
10.00Uhr Kreuzweg für Familien Rottenacker 
10.00Uhr Kinderkreuzweg Hausen a. B. 
10.00Uhr Kreuzweg Emerkingen 
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10.00Uhr Kreuzweg Munderkingen 
10.30Uhr Kinderkreuzweg Unterstadion 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Oberstadion 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie / Familiengottesdienst Grundsheim 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Hundersingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Unterstadion 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Munderkingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Emerkingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Unterwachingen 
18.00Uhr Karmette Oberstadion 
18.00Uhr Karmette Munderkingen 
 
Samstag 19. April 
20.30Uhr Osternachtfeier Munderkingen 
21.00Uhr Osternachtfeier Oberstadion 
 
Sonntag 20. April 
9.00Uhr feierl. Hochamt Grundsheim 
9.00Uhr feierl. Hochamt Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr feierl. Hochamt Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble  
10.30Uhr feierl. Hochamt Munderkingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hausen a. B. 
18.00Uhr feierl. Vesper Munderkingen 
 
Montag 21. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 mit Ehrung der Kirchenchormitglieder 
6.00Uhr Vor dem Hauptportal der Pfarrkirche in Munderkingen 

Emmausgang von Munderkingen nach Emerkingen (Bitte Gotteslob mitbringen)  
10.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Dienstag 22. April 
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
 
Mittwoch 23. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 24. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 25. April 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
 
Samstag 26. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 27. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Oberstadion 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Munderkingen 
18.00Uhr  Dankgottesdienst zur Erstkommunion Oberstadion 
18.00Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion Munderkingen 
 
Montag 28. April 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof Oberstadion 
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Dienstag 29. April 
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
14.00Uhr Seniorengottesdienst Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 30 April 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 1. Mai 
14.00Uhr Maiandacht Frauenberg Munderkingen 
 
Freitag 2. Mai  
9.30Uhr Eucharistiefeier Herz-Jesu Munderkingen 
 
Samstag 3. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 4. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Unterstadion 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Rottenacker 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion Unterstadion 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu und Kreuzverehrung  
 Minis: -alle- 
18.00Uhr Karmette 
 
Karsamstag Tag der Grabesruhe des Herrn 
Samstag 19. April 
21.00Uhr Osternachtfeier mit Segnung der Osterspeisen 
 
Ostermontag 
Montag 21. April 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag 25. April 
18.00uhr Eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Hubert, Alfred u. Eva Ego 
 Ged. f. Josef Baumann u. v. V. 
 Ged. f. Theresia u. Gebhard Weber 
 Ged. f. Richard Acker u. Monika Stiehle 
 Ged. f. Gertrud, Franz u. Manfred Wiedmann u. v. A. 
  Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
   Ged. f. Rudolph von Bomhard 
  Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
 
2. Sonntag in der Osterzeit - Weißer Sonntag 
Sonntag 27. April 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.00Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion 
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Dienstag 29. April 
14.00Uhr Seniorengottesdienst 
 
Mittwoch 30. April 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
3. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 4. Mai 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 

Mittwoch 23. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch 30. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu und Kreuzverehrung 
 

Ostermontag  
Montag 21. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 
 Ehrung der Kirchenchormitglieder 
 
Dienstag 29. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Gest. Jahrtag f. Franziska Blersch 
 Gest. Jahrtag f. Bruno Rueß 
 

Vorabend 3. Sonntag der Osterzeit 
Samstag. 3. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Lydia Sauter 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 

Gründonnerstag 
Donnerstag 17. April 
21.00Uhr  Eucharistische Nachtanbetung 
 Einzug mit Ministranten und Aussetzung des Allerheiligsten  
 Im Anschluss finden Betstunden statt, diese werden von  
  verschiedenen Personen ganz individuell gestaltet. 
5.45Uhr Einzug mit Ministranten  

Einsetzung des Allerheiligsten mit sakramentalem Segen  
 

Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
9.30Uhr Kreuzweg gestaltet vom 

Freundeskreis der Seligen Schwester Ulrika Nisch 
10.30Uhr Kinderkreuzweg 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu mit Kreuzverehrung 
 
Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Sonntag 20. April 
10.30Uhr feierl. Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
11.45Uhr Hl. Taufe von Matteo Paul Skodda aus Unterstadion 
  Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert der Tauffamilie Skodda / Medefind zur Taufe 

ihres Sohns Matteo Paul und wünscht dem Täufling Gottes Segen für seinen Lebensweg! 
Donnerstag 24. April 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
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2. Sonntag in der Osterzeit - Weißer Sonntag 
Sonntag 27. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
3. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 4. Mai 
10.30Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion 
18.30Uhr Dankandacht zur Erstkommunion 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

und Kreuzverehrung  
 Familiengottesdienst 
 Gebetstexte sind am Kircheneingang ausgelegt 
 Mini: alle 
 
Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Sonntag 20. April 
9.00Uhr feierl. Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
 Mini: alle 
 
2. Sonntag in der Osterzeit - Weißer Sonntag 
 
Sonntag 27. April 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Mini: Tabea, Semina 
 
3. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 4. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Lena 

 

Singt dem Gott in Eurem Herzen Psalmen, Hymnen und Lieder,  

denn ihr seid in Gottes Gnade! (Kol 3) 

 

Wir trauern um 

Hannerose Lamparski 
1946-2025 

 

Wir sind bestürzt über den frühen Tod von Hannerose Lamparski. 

Von 1977 bis zu ihrer schweren Erkrankung hat sie als Organistin in unserer Kirchengemeinde St. Martinus, 

Grundsheim gewirkt; fast 50 Jahre hat sie unseren Kirchenchor geleitet. 

Wenn sie Orgel gespielt oder den Chor dirigiert hat, hat man ihr angemerkt, dass ihr Singen, Spielen und Wirken 

aus einem gläubigen Herzen kam. Sie war nicht nur eine kompetente und engagierte Organistin und Chorleiterin, 

sondern hat ihren Dienst immer verstanden als Dienst für die Gemeinde und für den Pfarrer. Sie hat geglaubt, 

dass wir Menschen mit unserem Singen und Spielen den Glauben leben, ja ihn verkünden und stärken, oft weit 

über das hinaus, was eine Predigt vermag. 

Dabei hat sie sich und ihren Dienst immer als Dienst zur Ehre Gottes und zur Freude der mitfeiernden Gemeinde 

verstanden. So war sie im kirchlichen Leben in Grundsheim und in der ganzen Seelsorgeeinheit Donau-Winkel ein 

lebendiger Stein, der auf dem festen Fundament des Glaubens stand. 

 

Sie wird uns sehr fehlen. In christlicher Hoffnung glauben wir, dass sie nun in Gottes Gnade, in die himmlische 

Liturgie, eingehen darf. 

Ihrem Mann und ihren Töchtern gilt unser herzlich empfundenes Beileid. 

 

Grundsheim, 17.03.2025 

Pfr. Dr. Thomas Pitour      Claudia Durm-Weggenmann 

Pfarrer Klug und das pastorale Team    Gew. Vors. KGR Grundsheim 


